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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Unterlauter VI : TSV Bertelsdorf III 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Bertelsdorf III spielt unentschieden beim TSV 
Unterlauter VI in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1
Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) entführten die Gäste des TSV Bertelsdorf
III in ihrem 15. Saisonspiel beim 7:7 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TSV Unterlauter
VI. Wie knapp es im Punktspiel am Donnerstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis
von 28:26. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Werner Baczkiewicz. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Unterlauter VI um die Nummer 1 Michael Stahn nun 12
Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Fenßlein / Lazina eine
1:3-Niederlage gegen Horn / Baczkiewicz kassierten. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren
Stahn / Behnsch beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:5 gegen Völkel / Fredenhagen doch überlegen. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei der Vier-
Satz-Niederlage gegen Werner Baczkiewicz hatte Michael Stahn nur im ersten Satz eine Chance.
Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte hingegen Lea Behnsch beim 3:0 gegen Klaus-Günter
Horn. Timo Fenßlein war im Einzel gegen Andreas Fredenhagen nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Thorsten Lazina
das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Reinhold
Völkel abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Michael Stahn versäumte es mit einem 6:11, 11:6, 6:11, 9:11 gegen Klaus-Günter Horn, einen Punkt
für sein Team zu erringen. Es war ein langes Spiel, bis Lea Behnsch ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Werner Baczkiewicz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Timo Fenßlein bekam es nun mit Reinhold Völkel zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Timo Fenßlein am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mittlerweile stand es damit 4:5. Die gewinnbringende Taktik
fehlte wiederum danach Thorsten Lazina bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas
Fredenhagen ab dem Start. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Timo Fenßlein
gewann gegen Klaus-Günter Horn mit 3:2. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Fenßlein nun bei 15:12, während Horn bislang 19 Siege und 20 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Michael Stahn hatte im Anschluss seinen Gegner Reinhold Völkel beim deutlichen 3:0 komplett im
Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Mit diesem Sieg
verbesserte Stahn seine Bilanz auf 5:8 in dieser Saison. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Lea
Behnsch gegen Andreas Fredenhagen. Somit hat Behnsch nun 10 Siege und 9 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden
Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Thorsten Lazina die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Werner Baczkiewicz abgab und eine Niederlage kassierte.
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Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 16 Siege und 22 Niederlagen für Baczkiewicz aus.
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2023
gegen den TTC Tiefenlauter IV, während der TSV Bertelsdorf III am 07.03.2023 gegen den SV 1921
Weidach III antritt.

 Statistik:
 TSV Unterlauter VI

Doppel: Fenßlein / Lazina 0:1, Stahn / Behnsch 1:0 
Einzel: M. Stahn 1:2, L. Behnsch 2:1, T. Fenßlein 3:0, T. Lazina 0:3 

 TSV Bertelsdorf III
Doppel: Horn / Baczkiewicz 1:0, Völkel / Fredenhagen 0:1 
Einzel: K. Horn 1:2, W. Baczkiewicz 3:0, R. Völkel 1:2, A. Fredenhagen 1:2


